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Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus  
Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat, sowie aus  

Mitteln der sozialen und privaten Pflegeversicherung. 

 

 

 

 

 

Unterstützungsangebote im Alltag neu denken –  
die Zukunft Sorgender Gemeinschaften 

 

Die aktuelle amtliche Pflegestatistik, veröffentlicht im Dezember 2024, bestätigt erneut deutlich 

den seit Jahren fortschreitenden Trend hin zu häuslichen Pflegesettings und einen Rückgang des 

Anteils der stationären Langzeitpflege. Von den 5,7 Millionen anerkannten Leistungsempfän-

ger*innen nach SGB XI (Stichtag 31.12.2023), die Mittel aus der staatlichen Pflegeversicherung er-

halten, werden 86 Prozent zu Hause gepflegt, 3,1 Millionen davon nur durch Angehörige und na-

hestehende Personen. Unterstützungsangebote im Alltag sind dabei ein wichtiger entlastender 

und stabilisierender Faktor und ihre Bedeutung wächst mit Blick in die Zukunft.  

Die Vision der Sorgenden Gemeinschaften soll aus sozialpolitischer Sicht auf absehbare Anforde-

rungen eine tragfähige Antwort geben und die ambulanten Sorge- und Pflegestrukturen vor Ort 

stärken – nicht zuletzt, um den Menschen möglichst lange den Verbleib in der Häuslichkeit zu er-

möglichen. 

Parallel vollzieht sich aber auch ein sozialer Wandel, der die familiären Ressourcen im Alltag knap-

per und brüchiger werden lässt. Unterstützungsangebote im Alltag (UstA) müssen sich vor diesem 

Hintergrund neu aufstellen und gedacht werden. Zentrale Fragen in diesem Kontext sind: 

 Wie kann die künftige Rolle von UstA-Initiativen in Pflege- und Versorgungsnetzwerken 

der Zukunft aussehen? 

 Was sind ihre Profilmerkmale und Aufgaben in einer Sorgenden Gemeinschaft? 

 Wie sieht ihre Position in einer sozialräumlichen Versorgungskette aus, ohne dabei die 

Grenzen ehrenamtlicher Dienste zu sprengen? 

Zu diesen Fragen wollen wir mit Ihnen – den Ehrenamtlichen, Fachkräften und Trägern von Un-

terstützungsangeboten, Leistungserbringern, Mitarbeiter*innen in Pflegestützpunkten und Bera-

tungsstellen, politischen Vertreter*innen, Verantwortlichen auf Gemeinde-, Stadt- und Land-

kreisebene sowie allen Interessierten – gemeinsam diskutieren. 

Der Fachtag findet am 5. November 2025 von 10.00 – 16.00 Uhr 

im Kursaal in Stuttgart - Bad Cannstatt statt. 
 

Bitte merken Sie sich diesen Termin schon heute vor – Programm & Einladung folgen frühzeitig. 

Save the Date    -    Save the Date    -    Save the Date 
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